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Änderungen

Gegenüber DIN VDE 0740-22 (VDE 0740 Teil 22):1991-04 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

DIN EN 50144-2-13 (VDE 0740 Teil 2-13):2003-04 wurde inhaltlich überarbeitet und dem Stand der Technik 
angepasst.

Frühere Ausgaben 

DIN VDE 0740-22 (VDE 0740 Teil 22):1991-04

Nationaler Anhang NA 
(informativ)

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen Normen 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend 
wiedergegeben. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig. 

IEC hat 1997 die Benummerung der IEC-Publikationen geändert. Zu den bisher verwendeten Normnummern 
wird jeweils 60000 addiert. So ist zum Beispiel aus IEC 68 nun IEC 60068 geworden. 

Tabelle NA.1 

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm Klassifikation im
VDE-Vorschriftenwerk 

EN 608:1994 – DIN EN 608:1994-12 – 

Nationaler Anhang NB 
(informativ)

Literaturhinweise

DIN EN 608, Land- und Forstmaschinen – Tragbare  Motorsägen – Sicherheit; Deutsche  Fassung 
EN 608:1994. 
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ICS Ersatz für HD 400.3L S2:1998

Deutsche Fassung 

Sicherheit handgeführter motorbetriebener Elektrowerkzeuge 
Teil 2-13: Besondere Anforderungen für Kettensägen 

 Safety of hand-held electric motor operated 
tools
Part 2-13: Particular requirements for chain 
saws

Sécurité des outils électroportatifs à moteur 
Partie 2-13: Règles particulières pour les scies 
à chaînes 

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2001-01-01 angenommen. Die 
CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu 
erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen 
Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. 

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mit-
glied auf Anfrage erhältlich. 

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, 
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-
Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache ge-
macht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie 
die offiziellen Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, 
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, 
Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, 
der Schweiz, der Slowakei, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn und dem 
Vereinigten Königreich. 

CENELEC
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung 

European Committee for Electrotechnical Standardization 
Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüs sel 

© 2002 CENELEC –  Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren, 
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten. 
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Vorwort 

Diese Europäische Norm ist vom Technischen Komitee 61F „Handgeführte und tragbare motorbetriebene 
Elektrowerkzeuge“ ausgearbeitet worden. Ein erster Entwurf wurde im August 1996 dem Einstufigen 
Annahmeverfahren (UAP) unterworfen. Ein zweiter Entwurf wurde im September 2000 der Formellen 
Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2001-01-01 als EN 50144-2-13 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt HD 400.3L S2:1988. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm 
oder durch Anerkennung übernommen werden muss (dop): 2003-04-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow): 2004-01-01 

Diese Norm ist in zwei Teile unterteilt: 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen, die die meisten handgeführten motorbetriebenen Elektrowerkzeuge (im 
Sinne dieser Norm einfach als Werkzeuge bezeichnet) miteinander gemeinsam haben. 

Teil 2: Anforderungen für einzelne Werkzeugtypen, die entweder die in Teil 1 angegebenen Anforderungen 
ergänzen oder ändern, um den besonderen Gefahren und Eigenschaften dieser speziellen Werkzeuge 
Rechnung zu tragen. 

Diese Europäische Norm wurde unter einem an CEN/CENELEC von der Europäischen Kommission und der 
Europäischen Freihandelszone erteilten Mandat ausgearbeitet und unterstützt die Grundlegenden 
Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen der Maschinenrichtlinie. 

Die Übereinstimmung mit den Abschnitten von Teil 1 zusammen mit diesem Teil 2 liefert ein Mittel, um den 
festgelegten Grundlegenden Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen der Richtlinie zu entsprechen. 

Wie bei allen Normen wird der technische Fortschritt weiterhin geprüft, so dass irgendwelche Entwicklungen 
berücksichtigt werden können. 

CEN/TC 114 erstellt Normen für benzinbetriebene Kettensägen (EN 608). 

Achtung : Es können andere Anforderungen und andere EG-Richtlinien für Produkte gelten, die unter den 
 Anwendungsbereich dieser Norm fallen. 

Diese Norm befolgt die Gesamtanforderungen von EN 292-1 und EN 292-2. 

Abschnitte, Tabellen und Bilder, die zusätzlich zu denen in Teil 1 dazukommen, sind mit 101 beginnend 
nummeriert.

ANMERKUNG: Folgende Schriftarten werden in dieser Norm verwendet: 

 – Anforderungen in Normalschrift; 

 – Prüfungen in Kursivschrift; 

 – Anmerkungen in Kleinschrift.

Full document details: DIN EN 50144-2-13:2003-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-50144-2-13-2003-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-50144-2-13-2003-04


EN 50144-2-13:2002 

3

Inhalt
Seite

1 Anwendungsbereich ................................................................................................................................ 5

2 Begriffe..................................................................................................................................................... 5

3 Allgemeine Anforderungen ...................................................................................................................... 6

4 Allgemeine Prüfbedingungen................................................................................................................... 6

5 Bemessungswerte ................................................................................................................................... 6

6 Einteilung ................................................................................................................................................. 6

7 Aufschriften und Gebrauchsinformationen .............................................................................................. 7

8 Schutz gegen elektrischen Schlag........................................................................................................... 8

9 Anlauf ....................................................................................................................................................... 9

10 Leistungs- und Stromaufnahme............................................................................................................... 9

11 Erwärmung............................................................................................................................................... 9

12 Ableitstrom ............................................................................................................................................... 9

13 Umgebungsanforderungen ...................................................................................................................... 9

14 Feuchtebeständigkeit............................................................................................................................. 10

15 Isolationswiderstand und Spannungsfestigkeit...................................................................................... 10

16 Dauerhaftigkeit....................................................................................................................................... 10

17 Unsachgemäßer Betrieb........................................................................................................................ 10

18 Mechanische Gefährdung...................................................................................................................... 10

19 Mechanische Festigkeit ......................................................................................................................... 14

20 Aufbau.................................................................................................................................................... 16

21 Einzelteile............................................................................................................................................... 16

22 Innere Leitungen .................................................................................................................................... 16

23 Netzanschluss und äußere Leitungen ................................................................................................... 16

24 Anschlussklemmen und äußere Leiter .................................................................................................. 16

25 Schutzleiteranschluss ............................................................................................................................ 17

26 Schrauben und Verbindungen ............................................................................................................... 17

27 Kriech- und Luftstrecken, Abstände durch die Isolierung...................................................................... 17

28 Wärme- und Feuerbeständigkeit, Kriechstromfestigkeit........................................................................ 17

29 Rostschutz ............................................................................................................................................. 17

30 Strahlung................................................................................................................................................ 17

Bild 101 – Nutzbare Schnittlänge..................................................................................................................... 18

Bild 102 – Beschreibung des Fällens: Unterschnitt ......................................................................................... 18

Bild 103 – Beschreibung des Fällens: Fluchtbereiche..................................................................................... 19

Bild 104 – Schlag-Prüfvorrichtung ................................................................................................................... 19

Bild 105 – Sicherheitsabstände am und unterhalb des Schalterbetätigungselements ................................... 20

Bild 106 – Sicherheitsabstände hinter dem Schalterbetätigungselement ....................................................... 20

Bild 107 – Sicherheitsabstände und Abmessungen für Handgriffe ................................................................. 21

Bild 108 – Sicherheitsabstand am vorderen Handgriff und Abstand zwischen vorderem und 
hinterem Handgriff ................................................................................................................................. 22

Full document details: DIN EN 50144-2-13:2003-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-50144-2-13-2003-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-50144-2-13-2003-04


EN 50144-2-13:2002 

4

Seite

Bild 109 – Abmessungen und Sicherheitsabstände des vorderen Handgriffs.................................................23

Bild 110 – Prüfstift ............................................................................................................................................23

Bild 111 – Kettenfang .......................................................................................................................................24

Bild 112 – Dynamische Prüfung des Kettenfangs............................................................................................24

Bild 113 – Prüfung der Kettenbremse und dynamische Prüfung des vorderen Handschutzes.......................25

Bild 114 – Greiffläche am Handgriff .................................................................................................................26

Bild 115 – Aufbringung der Prüflasten für die Festigkeit der Handgriffe..........................................................26

Bild 116 – Dynamische Prüfung des hinteren Handschutzes: Prinzip.............................................................27

Bild 117 – Dynamische Prüfung des hinteren Handschutzes: Aufschlagpunkt ...............................................27

Bild 118 – Positionen der Beschleunigungsaufnehmer ...................................................................................28

Anhänge ..........................................................................................................................................................29

Full document details: DIN EN 50144-2-13:2003-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-50144-2-13-2003-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-50144-2-13-2003-04


EN 50144-2-13:2002 

5

1 Anwendungsbereich 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

1.1 Ergänzung:

Diese Norm gilt für Kettensägen, aber gilt nicht für Kettensägen, die von zwei Personen bedient werden, und 
nicht für Stangenschneider und Astsägen. 

Diese Norm nennt keine Anforderungen für die Konstruktion des Werkzeugs zur Reduzierung der durch 
Geräusche und Vibrationen entstehenden Risiken. 

2 Begriffe 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

2.2.18 Ersatz:

2.2.18
Normallast
Last bei Dauerbetrieb der Kettensäge, während sie so belastet ist, dass die Leistungsaufnahme in Watt 
gleich der Bemessungsaufnahme ist und gemessen bei Bemessungsspannung oder der oberen Grenze des 
Bemessungsspannungsbereichs

Zusätzliche Begriffe: 

2.101
Kettensäge
Elektrowerkzeug, das zum Schneiden von Holz mittels einer von einer Führungsschiene getragenen 
Sägekette bestimmt ist 

2.102
Kettenbremse
Vorrichtung zum Anhalten oder Verriegeln der Sägekette, die von Hand oder automatisch ausgelöst wird, 
wenn ein Rückschlag auftritt 

2.103
Kettenrad
das mit Zähnen versehene Teil, das die Sägekette antreibt 

2.104
vorderer Handgriff 
Stützgriff, der am oder zur Vorderseite des Motorgehäuses hin angeordnet ist 

2.105
Führungsschiene
das Teil, das die Sägekette trägt und führt 

2.106
Rückschlag
Aufwärts- und/oder Rückwärtsbewegung der Führungsschiene, die auftreten kann, wenn die Spitze der 
Sägekette unerwartet einen Gegenstand berührt 

2.107
hinterer Handgriff 
Stützgriff, der am oder zum hinteren Teil der Kettensäge hin angeordnet ist 
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2.108
Sägekette
geschlossene Kette mit Schneidezähnen, die vom Motor angetrieben und von der Führungsschiene getragen 
wird

2.109
Krallenanschlag
am Gehäuse, parallel zur Führungsschiene, befestigtes Teil, das während des Sägens als Drehpunkt 
verwendet wird 

2.110
nutzbare Schnittlänge 
der Abstand, gemessen entlang der Führungsschienenachse vom Zahnfuß des Krallenanschlags zur Spitze 
der Führungsschiene, wobei der Kettenspannungseinsteller auf seine mittlere Stellung eingestellt ist. Bei 
Kettensägen mit einer Abdeckung der Führungsschienenspitze wird vom Fuß des Krallenanschlags bis zur 
Hinterkante der Abdeckung gemessen (siehe Bild 101)

2.111
Kettenfang
Vorrichtung zum Festhalten der Sägekette, wenn sie reißt oder von der Führung rutscht 

2.112
Auslaufzeit
die Zeit, die vom Loslassen des Netzschalters bis zum Stillstand der Sägekette vergeht 

3 Allgemeine Anforderungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 

4 Allgemeine Prüfbedingungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

4.2 Ergänzung:

Für die Prüfungen der Abschnitte 13 und 18 können zusätzliche Prüflinge bereitgestellt werden. 

4.10 Ergänzung:

Für die bei Normallast durchgeführten Prüfungen können die Sägekette und die Führungsschiene entfernt 
werden und das Kettenrad der Sägekette mittels einer Bremse belastet werden. 

5 Bemessungswerte 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 

6 Einteilung 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

Änderung:

Werkzeuge der Schutzklasse I sind nicht zulässig. 
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7 Aufschriften und Gebrauchsinformationen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

7.1 Ergänzung:

Kettensägen müssen gekennzeichnet sein mit: 

– der maximalen Schnittlänge in Millimeter, wie in Bild 107 dargestellt; 

– einer deutlichen Angabe der Sägekettenumlaufrichtung durch einen erhabenen oder eingelassenen Pfeil 
oder auf andere nicht weniger sichtbare und unauslöschliche Weise. 

Außerdem müssen Kettensägen mit einem Warnhinweis folgenden Inhalts oder Symbolen gekennzeichnet 
sein:

Die Angaben müssen in einer der offiziellen Landessprache(n) des Landes abgefasst sein, in dem die 
Kettensäge verkauft werden soll. 

– Gebrauchsanweisung lesen 

– Nicht dem Regen aussetzen 

Bei spritzwassergeschützten oder wasserdichten Kettensägen braucht dieser Warnhinweis nicht auf dem 
Elektrowerkzeug selbst angegeben sein. 

– Sofort Stecker ziehen, wenn die Anschlussleitung beschädigt oder durchtrennt wurde 

7.13.1 Ergänzung:

– Einstellung und richtige Bedienung der automatischen und manuellen Kettenschmierung; 

– Einstellen der Kettenspannung und Funktion der Kettenbremse; 

– Anweisungen zum Schärfen der Sägekette; 

– Rückschlag – Ursachen, Wirkungen und Sicherheitsvorkehrungen; 

– Halten der Säge bei Gebrauch, Körperhaltung, Freiraum beim Arbeiten, Schnitthöhe; 

– Hinweis, die Kettensäge nicht oberhalb der Schulterhöhe zu verwenden; 

– Hinweis über die Notwendigkeit, die Kettensäge mit beiden Händen zu halten; 
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– Schneiden von Ästen, Ablängen, Sichern von Rundhölzern, Auswirkung von schrägem Gelände; 

– Vermeiden der Berührung der laufenden Säge mit Erdboden und Drahtzäunen, Schneiden von dünnem 
Gehölz, Schneiden von Schnittholz; 

– Holzfällen: kurze Beschreibung mit Abbildungen von sicheren Vorgehensweisen:   
Holzfällen mit den Möglichkeiten der Säge, Keilschneiden, um Fallrichtung zu steuern (siehe Bild 102), 
Vorbereitung und Verwendung von Fluchtwegen (siehe Bild 103), Zugangsbeschränkung zu 
Gefahrenzonen, Verwendung von Keilen, Hinweise auf Witterungseinflüsse, auf Personen, die sich im 
Arbeitsbereich aufhalten,  und auf örtliche Vorschriften; 

– Hinweis auf geeignete Personenschutzausrüstungen (z. B. für Kopf, Augen, Ohren, Körper, Hände, 
Beine, Füße). 

7.13.2 Ergänzung:

– Empfehlung, dass ein Erstbenutzer eine praktische Einweisung in den Gebrauch der Kettensäge und die 
Personenschutzausrüstung von einer erfahrenen Bedienperson erhalten sollte und zunächst das 
Schneiden von Rundholz auf einem Sägebock oder Gestell üben sollte; 

– Empfehlung zur Verwendung einer Fehlerstrom-Schutzeinrichtung. 

8 Schutz gegen elektrischen Schlag 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1. 

8.101 Ergänzung:

Bei Kettensägen, ausgenommen solchen der Schutzklasse III, müssen Handgriffe entweder aus Isolierstoff 
oder aus Metall mit einer festen Isolierumhüllung bestehen, die die Anforderungen von 15.3 für zusätzliche 
Isolierung erfüllt. 

Die Handgriffe müssen so gebaut sein, dass, wenn sie wie im sachgemäßen Gebrauch gehalten werden, die 
Gefahr, ein Teil der Hand des Benutzers könnte mit Metallteilen in Berührung kommen, die in elektrisch 
leitender Verbindung mit der Sägekette sind, vermieden wird. 

Prüfung: Besichtigung und durch die Prüfungen von 15.3, angewendet auf die Handgriffe und ausgeführt im
Anschluss an die in 19.3 festgelegte Prüfung. 

Außerdem muss die Isolierstoffumhüllung von Metallgriffen die folgende Prüfung erfüllen: 

Ein Prüfling des umhüllten Teiles wird bei einer Temperatur von (70 ± 2) °C für die Dauer von 7 Tagen
(168 h) aufbewahrt. Nach dieser Vorbehandlung lässt man den Prüfling etwa Raumtemperatur annehmen.

Die Besichtigung muss zeigen,

– dass die Umhüllung nicht so stark geschrumpft ist, dass die geforderte Isolierung nicht mehr gegeben 
ist,

und

– dass die Umhüllung sich nicht so abgelöst hat, dass sie sich in Längsrichtung verschieben lässt. 

Danach wird der Prüfling 4 h bei einer Temperatur von (–10 ± 2) °C gehalten. 

Während er noch diese Temperatur hat, wird der Prüfling in der in Bild 104 dargestellten Vorrichtung einem
Schlag ausgesetzt, der mit einem Gewicht „A” mit einer Masse von 300 g ausgeführt wird, welches aus einer
Höhe von 350 mm auf einen Meißel „B” aus gehärtetem Stahl fällt, dessen Kante auf dem Prüfling, wie in 
Bild 104 dargestellt, aufliegt. 

Ein Schlag wird auf jede Stelle aufgebracht, wo die Umhüllung wahrscheinlich schwach ist oder im
sachgemäßen Gebrauch wahrscheinlich beschädigt werden kann. Der Abstand zwischen den Schlagstellen
muss mindestens 10 mm betragen. 
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